
Protokolleintrag vom 24.10.2001

E i n g ä n g e
 
Von Monika Erfigen (SVP) und Bruno Sidler (SVP) ist am 24.10.2001 folgende Interpellation eingereicht worden:
 
Im Rahmen des vom Gemeinderat von Zürich am 12. Juli 2000 gesprochenen und in der Volksabstimmung vom 26. November 2000 bestätigten Kredits von 1,3
Mio. Franken für die Städtepartnerschaft Zürich-Kunming ist ein Betrag von 200 000 Franken für „Kulturaustausch und spezielle Massnahmen im Bereich der
Menschenrechte“ bewilligt worden.
 
Am 28. März 2001 hat das mit dem Kunming-Dossier betraute Stadtrats-Mitglied an einer Medienkonferenz bekannt gegeben, dass „ein Expertengremium“ ins
Leben gerufen worden sei, „das sich mit der Thematik der Menschenrechte befassen wird“ („Tages-Anzeiger“ vom 29. März 2001).
 
In diesem Zusammenhang bitten wir den Stadtrat um die Beantwortung der folgenden Fragen:

1. Welche Personen sind Mitglieder des Expertengremiums, das sich mit der Thematik der Menschenrechtsfrage in Kunming befasst?
2. Durch wen und wann ist das Expertengremium ins Leben gerufen worden?
3. Wann hat sich das Expertengremium über die Menschenrechtsthematik konstituiert? Wer ist zum Präsident, wer zum Vizepräsidenten und wer in andere

Funktionen gewählt worden?
4. Welches sind die Aufgaben und Ziele des Expertengremiums? An welchen Richtlinien, an welchem Programm oder dergleichen orientiert sich das

Gremium?
5. Wie oft und wann ist das Expertengremium über die Menschenrechte in Kunming bisher zusammengetroffen? (Es wird um eine Auflistung der

Sitzungsdaten gebeten.)
6. Wie, in welcher Form und wann ist die Existenz des Expertengremiums, das sich mit der Thematik der Menschenrechte befasst, den Behörden der

Partnerstadt Kunming zur Kenntnis gebracht worden?
7. Welches waren die bisherigen Tätigkeiten des Expertengremiums? Mit welchen Aktivitäten, Massnahmen und dgl. hat das Gremium auf eine Verbesserung

der Menschenrechts-Situation in Kunming hingewirkt?
8. Auf welchen Betrag belaufen sich die bisherigen mit der Tätigkeit des Expertengremiums verbundenen finanziellen Aufwendungen?
9. Wie sieht die geplante weitere Tätigkeit des Expertengremiums aus? Wann und mit welchem Ergebnis soll der Einsatz des Expertengremiums zum

Abschluss kommen?


